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Franz-Josef Meyer

VBE Landesvorsitzender Franz-Josef Meyer 
zum Corona-Schutz in Schulen

„Politik geht fahrlässig mit 
der Gesundheit der Lehrkräfte und 
Pädagogischen Mitarbeiter um!“
VBE kritisiert die Untätigkeit des Kultusministeriums 
beim Infektionsschutz

„Wiederholte Warnungen von namhaften Virologen, dass Kinder beim Infektions-
geschehen mit dem Corona-Virus genauso ansteckend sind wie Erwachsene 
werden von der Politik immer noch trotzig verneint und stattdessen weiter un
beirrt behauptet, Schulen seien keine Infektionsherde. Diese Ignoranz könnte sich 
schnell rächen, sobald die aktuelle Infektionswelle die Schulen überrollt“, so Meyer 
in Sorge um die Gesundheit der Lehrkräfte und des pädagogischen Personals.

Die rasante Ausbreitung der hochansteckenden Corona-Virus-Variante sollte die 
Bildungspolitiker endlich wachrütteln und zum Handeln veranlassen. Die Land-
tagsdebatte der vergangenen Woche hat gezeigt, dass es genügend wirksame 
Möglichkeiten gibt, die Beschäftigten in Kitas und Schulen besser zu schützen. 
Die verantwortlichen Politiker müssen es nur wollen.

Der VBE fordert Kultusminister Grant Hendrik Tonne auf, dringend für mehr 
Infektionsschutz zu sorgen.

Dazu gehört
K	�die kostenlose und dauerhafte Bereitstellung von FFP2-Masken in erforder

lichem Umfang für alle Lehrkräfte und pädagogischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

K	�die Wiederaufnahme der anlasslosen, kostenlosen wöchentlichen Testmöglich-
keiten, ggf. tägliche Schnelltestangebote für alle Schulbeschäftigten

K	�eine massive Erhöhung des sächlichen Budgets für den Infektionsschutz mit 
einem klaren Bekenntnis zur Wirksamkeit und Anschaffungsmöglichkeit von 
Luftfilteranlagen

K	�die landesweite Festlegung von Inzidenzwerten für Präsenzunterricht und 
Schulschließungen nach den Szenarien A, B und C mit Orientierung an den 
Empfehlungen des RKI

K	�die Unterstützung der Forderungen nach einer stärkeren Priorisierung von 
Lehrkräften und schulischem Personal bei der Impfstrategie.

Meyer abschließend: „Die Diskussion um Schulöffnungen nimmt wieder Fahrt 
auf. Jedem Bildungspolitiker sollte klar sein, dass jeder Öffnungsschritt nur 
möglich ist, wenn ein Höchstmaß an Infektionsschutz gewährleistet ist. Alles 
andere ist verantwortungslos und ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit der 
Lehrkräfte, der pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie den 
Schülerinnen und Schülern!“


